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Einleitung

Gensondentests dienen in der Parodontologie dem Nachweis bestimmter parodontalpathogener Bakterien. Sie werden unter anderem
dazu eingesetzt, um eine geeignete, begleitende Antibiotikatherapie auszuwählen.
Ziel dieser Studie war der klinische Vergleich zweier mikrobiologischer Testverfahren:
IAI PadoTest 4·5® (Institut für angewandte Immunologie) und microDent® (Hain Diagnostika GmbH).

Material und Methode

Im ersten Versuchsblock wurde untersucht, ob die gleichzeitige Entnahme von zwei mikrobiologischen Proben aus einer Tasche
reproduzierbare Ergebnisse für jedes einzelne Testverfahren liefert. Es wurden je 10 Teststellen mit dem IAI PadoTest 4.5® und dem
microDent®-Test untersucht.
Die Proben wurden mittels steriler Papierspitzen entnommen, die für 20 s in die parodontalen Taschen inseriert wurden.
Überprüft wurde eine Übereinstimmung hinsichtlich der 4 untersuchten Keime Actinobacillus actinomycetemcomitans (A.a.),
Bacteroides forsythus (B.f.), Porphyromonas gingivalis (P.g.) und Treponema denticola (T.d.).
Im zweiten Versuchsblock wurden aus 271 parodontalen Taschen ebenfalls gleichzeitig 2 Proben entnommen. Die Proben wurden
jeweils direkt vor der Parodontitis-Therapie und sowohl 3 als auch 6 Monate nach der Therapie gewonnen. Jeweils eine dieser beiden
Proben wurde mit dem PadoTest®, die andere mit dem microDent®-Test untersucht, um die Ergebnisse der beiden Gensondentests
vergleichen zu können.

Ergebnisse

Im ersten Versuchsblock ergaben sich für den IAI PadoTest 4.5® folgende Übereinstimmungen:
A.a. 100%, B.f. 70%, P.g. (90%) und T.d. 60% (Abb.1).

Abb. 1: Ergebnisse IAI PadoTest 4.5®

Für den microDent®-Test ergab sich im Vergleich dazu folgende Übereinstimmung der einzelnen Parameter:
A.a. 100%, B.f. 90%, P.g. 100% und T.d. 90% (Abb. 2).
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Abb. 2: Ergebnisse microDent® -Test

Im zweiten Versuchsblock ergaben sich folgende Übereinstimmungen für die 4 untersuchten Bakterien:
A.a. 82,6%, B.f. 76,6%, P.g. 80% und T.d. 67,4% (Abb. 3).

Abb. 3: Vergleich von IAI PadoTest 4.5® und microDent®
Test

Diskussion

Die Betrachtung der Ergebnisse zweier Gensondentests zeigte sowohl für die einzelnen Testverfahren als auch für den Vergleich beider
Gensondentests miteinander eine unterschiedlich gute Übereinstimmung der Befunde für die untersuchten Parameter A.a., B.f., P.g.
und T.d.
Die Ergebnisse des ersten Versuchsblocks lassen einen leichten Vorteil für den microDent®-Test vermuten, der aber aufgrund des
kleinen Umfangs der Stichprobe nicht gesichert ist.
Im zweiten Teil konnten die hohen Übereinstimmungsraten nicht bestätigt werden.

Zusammenfassung und Schlussfolgerung

Die vorliegende Studie hat gezeigt, dass die Ergebnisse beider Gensondentests sowohl innerhalb einer Testgruppe als auch beim
Vergleich miteinander eine relativ große Übereinstimmung aufweisen.
Wegen der aufgetretenen Unterschiede beim Vergleich der beiden Tests scheint jedoch eine vorsichtige Interpretation der Ergebnisse
angeraten zu sein.
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